
""" Kllndmachllng.
28. Februar I8IL Itaitinffnderi^ ^ ^

^ ^ ^ nmclduna ist jeder verpstichtel, der Getreide oder Maklproduktc im
Gebiete derk. k. Rcichslianpi. und RcsidenzstadiWien in Berwakrung KM.̂

4. Diearntlichcn'.'lllmeldeblatterwerdenindcr̂ eitvmi, 2t. big2Ii. Februartttt-'i durchftädlischcBedienßclran
dircin;rlncn»>anser. AnslaltrnundjviistigetOebäudenachMaWbedesVcdarfes;urAbgabegebrachtu»dwirddiebetreffende
vansvcrwattungverpstichtel. jedeniaumeldmigspstichligenAnwolnrerlvauskatliingsvorstnnd. Gcschastsinhaber-e.» ein
Anmrldeblattsofort !»übergeben

4 Jeder Anmcldnngspstichtige. welchembis 27. Februar l«l » ein nmtlichcs
Aniueldeblatl noch nicht zngekommc» ist, oderdemesinVerlustgeratenoderunbrauchbargewordenist.
istverpflichtet, beim magistratischenBczirksamtc seinesWobnbczirkessichein solches
Anmeldeblatt selbstz» beschaffen.

derbcigWbeiicnVctebrnugnach dem Vorratsstande vom 28 . Februar irrrs ausznfüllen
lind zn fertigen Die Anmeldepflichtige» baben sichbiebei vor Annen zu kalte», daß
eineÜberprüfungikrer Angaben durchamtlicheOrgane jederzeiterfolgen kann. ^

ist. Kal in der He» vomr bis einschl. S. März Itdi»von8 Ukr früli bis 4 Ukr»ach-
mittags an denbiejubcstimnilcnamtlichenAnmeldeblattcr-llbergabsstellenwersoigen.

?. LolcheamtlicheUbcrgabsstcllenwerdenindergenanntenîciiin sämtlichenöffentlichen

dieinitdergicichrnNummerveischeneAmtsbestäligung, welchederAnmelderimeigene» Interesse

anfzubewabre»bat. ^ >T > b ' n leb n ' '

Pom Mngistrate der1. 1. und Residenŝlodt Wie»,
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